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Öffentlich 

1. Weiterentwicklung "Ravensburg spielt" 
- Auftragsvergabe an Trend Factory 
Vorlage: DS 2018/381 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 12  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

"Ravensburg spielt" wird in den nächsten Jahren kontinuierlich weiterentwickelt werden. 

Der Slogan "Ravensburg – Stadt der Spiele" – soll durch den Relaunch des Spielefests 

gestärkt und noch deutlicher erlebbar gemacht werden. 

Der Auftragsvergabe an die Agentur Trend Factory, auf der Grundlage des Angebots 

vom 06.08.2018 zum Betrag von rd. 23.500 €, ein entsprechendes Konzept in enger 

Zusammenarbeit mit den Veranstaltern zu erarbeiten, wird zugestimmt. 

Der außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 23.500 € im Haushalt 2018 wird zuge-

stimmt. Die Finanzierung erfolgt durch Wenigerausgaben bei Fipo 1.9000.8100.000 – 

Gewerbesteuerumlage. 

 

2. Kulturkonzeption – Beschluss zur Finanzierung und Durchführung der Besu-
cherbefragung 2019 
geänderte Beschlussfassung vom BKA 9.7.18. 
Vorlage: DS 2018/383 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 12  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

Der BKA hat der Durchführung der Besucherbefragung am 9.7.2018 zugestimmt: unter 

dem Vorbehalt einer positiven Zuschussgewährung durch das Land (Innovationsfond). 
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Das Land hat diesem Antrag inzwischen eine Absage erteilt. 

 

Die Richtigkeit und Notwendigkeit einer Besucherbefragung in den kulturellen Einrich-

tungen Ravensburgs besteht nach wie vor. Dem entsprechend wird dem geänderten 

Finanzplan zugestimmt.  

1. Die Kosten für die Befragung liegen bei ingesamt 95.000 €. Die Kosten des Be-
fragungsinstituts, die im BKA am 9.7.18 genannt wurden, waren lediglich ge-
schätzt; für den aktualisierten Finanzplan konnte nun ein erstes Angebot von 
VisitBerlin herbeigezogen werden. 

2. Im Haushalt 2019 sind Ausgaben in Höhe von 50.000 € und Gegeneinnahmen in 
Höhe von 8.000 € eingestellt. 30.000 € können und sollen noch in diesem Jahr fi-
nanziert werden.  

3. Die Ausgaben in 2018 werden über die Finanzpositionen 1.3000.6011.000 (Kul-
turkonzeption) in Höhe von 8.000 € und über die Finanzposition 1.9100.8070.000 
(Deckungskreis Kreditzinsen) in Höhe von 22.000 € erfolgen. 

4. Auf Grund der Verzögerung durch die europaweite Ausschreibung des Befra-
gungsinstituts durch VisitBerlin wird die Befragung erst 2019 starten können und 
nicht wie bisher geplant bereits im Oktober 2018. 

 

Dem Beschluss wird unter Vorbehalt der Bereitstellung der entsprechenden Mittel im 

Haushaltsplan 2019 und der Genehmigung des Haushaltsplanes durch das Regie-

rungspräsidium zugestimmt. 

 

 

3. Kulturförderung 2019 
- Pauschale Jahresförderung von kulturellen Einrichtungen bzw. Vereinen nach 
den Kulturförderrichtlinien der Stadt Ravensburg 
Vorlage: DS 2018/386 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 1   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

1. Die Stadt Ravensburg gewährt den folgenden kulturellen Einrichtungen und  

Vereinigungen im Jahr 2019 folgende Zuschüsse (in Klammer Zuschüsse 2018): 

 

Theater Ravensburg e.V.   182.800 € (182.800 €)  

Zehntscheuer Ravensburg e.V.   175.000 €  (165.000 €) 

Freie Kunstschule e.V. (SfG)   12.000 € (12.000 €) 

Figurentheater Ravensburg e.V.  42.000  €    (37.000 €) 

Faschingsgesellschaft Milka e.V.  25.000 €    (25.000 €) 

Jazztime Ravensburg e.V.   30.000 €    (30.000 €) 

Schwarze Veri Zunft e.V.   18.000 €    (18.000 €) 

Ottokar's Puppentheater    11.700 €    (13.160 €) 
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2. Damit die Liquidität der Vereine und Einrichtungen im 1. Quartal 2019 bis zur Ge-
nehmigung des Haushalts gegeben ist, wird der Auszahlung einer ersten Ab-
schlagszahlung im Januar 2019 zugestimmt.  
 

Die Förderungen erfolgen auf der Grundlage der städtischen Kulturförderrichtlinien un-

ter dem Vorbehalt der Bereitstellung der entsprechenden Mittel im Haushaltsplan 2019 

und der Genehmigung des Haushaltsplanes durch das Regierungspräsidium. 

durch das Regierungspräsidium. 

 

4. Betreuungsangebote an Grundschulen 
- Ferienbetreuungsangebote: Bericht 2018 und Programm 2019 
- Sachbeschluss 
Vorlage: DS 2018/384 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

1. Der Bericht der Verwaltung zu den Ferienbetreuungsangeboten 2018 wird  
zur Kenntnis genommen. 

2. Der Durchführung der Ferienbetreuungsangebote 2019 wie in der Sitzungsvorla-
ge beschrieben wird vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel im Haushalt 2019 
zugestimmt. 

 

5. Sprach-Sommercamp 
- Bericht und Ergebnisse 2018 
- Beschluss für die Durchführung 2019 
Vorlage: DS 2018/385 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Der Bericht über die Durchführung des Sprach-Sommercamps 2018 wird zur 
Kenntnis genommen. 

2. Der erneuten Durchführung des Sprach-Sommercamps im Jahr 2019 vorbehalt-
lich der Bereitstellung der Mittel im Haushalt 2019 wird zugestimmt. 

 

 



Bildungs- und Kulturausschuss 26.11.2018, Nr. BKA 2018/05  - 4 - 

 

 

6. Einführung des Profilfaches IMP (Informatik – Mathematik – Physik) am Albert-
Einstein-Gymnasium und Welfen-Gymnasium ab dem Schuljahr 19/20 
- Zustimmung des Schulträgers 
Vorlage: DS 2018/342 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 12  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

Der Einrichtung des Profilfaches IMP am Albert-Einstein-Gymnasium und dem Welfen-

Gymnasium ab dem Schuljahr 2019/20 wird zugestimmt. 

 

 

7. Handlungsleitfaden bei Schulabsentismus des staatlichen Schulamtes Markdorf 
und beteiligten Institutionen 
- Kenntnisnahme 
Vorlage: DS 2018/380 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

Der Ausschuss nimmt den Handlungsleitfaden zur Kenntnis. 

 

8. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  

Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 

 

 

  

 

 

 

 

Verteiler: 

1. Stadträte 

2. alle städt. Ämter 

3. Presse 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

26.11.2018 

 

gez. Ulrike Engele 
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